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Denn bei dir 
ist die Quelle 
des Lebens, in 
deinem Licht 
schauen wir 

das Licht.  

Ps 36,10  



Samstag, 22.6. Hl. John Fisher und hl. Thomas Morus    

 14.00  Kraftisried Taufe von Nina Russo   

Sonntag, 23.6. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 9.00  Unterthingau Eucharistiefeier  

(+ Anna und Franz Haggenmüller, Anna und Maria 

Haggenmüller / Martin Albrecht mit Großeltern / 30 

Tage Messe für Erika Höbel)  

 10.30  Oberthingau Eucharistiefeier  

(+ Zu Ehren des Hl. Schutzengels)  

 10.30  Görisried Eucharistiefeier - Pfarrfest  

   Festgottesdienst mit Hrn. Pft E. Ruchte. Musikalische 

Gestaltung durch Musikkapelle Görisried anschließend 

musikalischer Frühschoppen.  

   Mittagessen  

   Kinderprogram 

   Kaffee und Kuchenbuffet 

(+ Hilde und Hans März mit Söhne / Helga und Franz 

Breyer, Dori und Max Weihele,  Anton Breyer)  

Dienstag, 25.6. Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis    

 8.30  Oberthingau Eucharistiefeier mit anschließender Eucharistische 

Anbetung i.d. Gnadenkapelle bis 12 Uhr  

(+ Für den Schutz der ungeborenen Kinder)  

 19.15  Reinhardsried Eucharistiefeier   

Mittwoch, 26.6. Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis    

 19.15  Kraftisried Eucharistiefeier   

Donnerstag, 27.6. Hl. Hemma von Gurk und hl. Cyrill von Alexandrien    

 6.30  Görisried Friedensgebet   

 8.00  Unterthingau Segnungsgottesdienst für die St. Nikolausbiker   

 19.15  Görisried Eucharistiefeier   

Samstag, 29.6. Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel     

 11.00  Kraftisried Taufe von Hanna Taufratshofer   

 14.30  Oberthingau Trauung von Simone und Florian Streicher   

 19.30  Görisried Vorabendmesse  

(+ Hanna Spaja, Maria Seubert und verstorbene 

Angehörige / Agathe und Leo Weilner mit Hans Brell)  

 

  



Sonntag, 30.6. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 9.00  Kraftisried Eucharistiefeier  

(+ Theresia, Anton und Eckhard Müller / Jahresmesse 

für Frieda Berger)  

 10.30  Unterthingau Eucharistiefeier  

(+ Zur Ehren der Muttergottes / Heinz und Kreszentia 

Zartmann)  

 10.30  Oberthingau Eucharistiefeier  

(+ Barbara und Alfons Wiest / Erich Probst, Maria und 

Anton Probst mit Enkelin Anita, Johann und 

Margaretha Vogler)  

Dienstag, 2.7. MARIÄ HEIMSUCHUNG    

 8.30  Oberthingau Eucharistische Anbetung i.d. Gnadenkapelle bis 12 Uhr   

 11.30  Unterthingau Senioren - Mittagstisch beim " Felder " (Anmeldung bei 

Sylvia Merk Tel. 08377 / 1584)   

 18.00  Unterthingau Eucharistiefeier   

Mittwoch, 3.7. Hl. Thomas, Apostel    

 19.15  Schweinlang Eucharistiefeier   

Donnerstag, 4.7. Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, Patron des 

Bistums Augsburg    

 19.15  Staig Eucharistiefeier  

(+ Franz Josef und Angelika Wiedemann und 

Angehörige / Erwin Schorer mit Angehörige)  

Freitag, 5.7. Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester,  

 8.00  Unterthingau Eucharistiefeier - Herz Jesu Freitag - anschl. 

Eucharistischer Anbetung bis 12 Uhr; Abschließend 

Eucharistischer Segen (für alle kranken Menschen und 

deren Familien. Für notleidende Menschen)   

 9.00   ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in den Häusern   

 18.00  Görisried Eucharistiefeier - Herz Jesu Freitag - Anschließend 

Aussetzung und Eucharistische Anbetung   

Samstag, 6.7. Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin    

 13.00  Görisried Taufe von Benno Heberle   

 14.00  Kraftisried Taufe von Tobias Langwaldt   

 19.30  Oberthingau Vorabendmesse  

(+ Zu Ehren des hl. Schutzengels)  

 

  



Sonntag, 7.7. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 9.00  Görisried Eucharistiefeier   

 10.30  Unterthingau Eucharistiefeier  

(+ Karl Stöckle mit Angehörige)  

 10.30  Kraftisried Eucharistiefeier  

(+ 30 Tage Messe für Franziska Sommer)  

Montag, 8.7. Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg und Gefährten    

 14.30  Görisried Spielenachmittag im Pfarrheim - Bitte Anmeldung von 

neuen Interessenten bei Frau Bürkel Tel. 

08302/9199729   

Dienstag, 9.7. Hl. Augustinus Zhao Rong, Märtyrer in China    

 8.30  Oberthingau Eucharistiefeier mit anschließender Eucharistische 

Anbetung i.d. Gnadenkapelle bis 12 Uhr  

(+ Zu Ehren des Heiligen Josef)  

 19.15  Reinhardsried Eucharistiefeier   

Mittwoch, 10.7. Hl. Knud, Hl. Erich und Hl. Olaf    

 11.30  Oberthingau Senioren - Mittagstisch (Anmeldung im Gasthaus 

Alpenrose Oberthingau Tel. 277)   

 19.15  Ried Eucharistiefeier  

(+ Verstorbenen Haggenmiller, Haf und Weiß)  

Donnerstag, 11.7. Hl. Benedikt v. Nursia,  

 19.15  Stadels Eucharistiefeier  

(+ Verstorbenen der Familien Fischer und Schlecht / 

Josef und Pauline Müller mit verstorbene Angehörige / 

Adolf Hotter und verstorbene Hotter und Müller)  

Fatima-Pilgertag unserer PG nach Maria Rain 

   7.30 Uhr  Treffpunkt Parkplatz   Pfarrheim Görisried     

Info: Tel. 08302-1268 Angelika Schinko-Herb 

 Wegstrecke je nach Wetter - Schweigend der Sommerstrecke über`s 

Rotwasser, an der Wertach entlang nach Maria Rain  

   8.30 Uhr  Rosenkranz   9.00 Uhr Marienandacht 

   9.30 Uhr Pilgeramt mit Ansprache Thema: Ein Gruß, der unter die Haut geht - 

„Mariä Heimsuchung“ 

H.H.BGR Martin Finkel, PG Bad Hindelang. Im Anschluss gibt es ein 

Mittagessen im Pfarrheim zu erwerben 13.00 Uhr Rückkehr 

Samstag, 13.7. Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar    

 7.30  Görisried Fatima-Pilgertag unserer PG nach Maria Rain - 

Treffpunkt Parkplatz Pfarrheim   

 13.00  Kalvarienberg Taufe von Theo Samenfink   



  



Samstag, 13.7. Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, 

 19.30  Kraftisried Vorabendmesse  

(+ Erich und Stefan Kendura mit verstorbene Kendura)  

Sonntag, 14.7. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 9.00  Oberthingau Eucharistiefeier  

(+ Georg Frommknecht / Erhard Kössler)  

 9.30  Kraftisried Kinderkirche   

 10.00  Unterthingau Almfest - Musikalisch gestaltet von der Musikkapelle  

(+ Zum Dank und für die Verstorbenen der Familien 

Müller, Eiband und Neher / Martin Albrecht)  

 10.30  Görisried Eucharistiefeier  

(+ Albert Hafner mit verstorbenen Angehörigen / 

Theresia, Matthias und Josef Knappich)  

Dienstag, 16.7. Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge Karmel    

 8.30  Oberthingau Eucharistische Anbetung i.d. Gnadenkapelle bis 12 Uhr   

 18.00  Unterthingau Eucharistiefeier   

Mittwoch, 17.7. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis    

 14.00  Unterthingau Senioren-Kaffee im Nikolaushaus   

 19.15  Schweinlang Eucharistiefeier   

Donnerstag, 18.7. Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis    

 19.15  Wildberg Eucharistiefeier  

(+ Theo Schmölz / Adolf Guggemos und Gabi Hummel 

Kögel)  

Samstag, 20.7. Hl. Margareta, Jungfrau,  

 13.00  Oberthingau Taufe von Nico Klemm   

 14.00  Unterthingau Taufe von Korbinian Josef Schwab   

 15.00  Unterthingau Andacht mit Reisesegen für unsere Ministranten   

 19.30  Görisried Vorabendmesse  

(+ Genovefa und Narziß Lotter / Danksagung)  

Sonntag, 21.7. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 9.00  Oberthingau Eucharistiefeier  

(+ Irmgard Jäger und verstorbene Angehörige/Anton 

und Hermine Baur mit verstorbene Angehörige)  

10.00  Unterthingau Eucharistiefeier am Schloss  

   Einweihung des Schloss – Stadels und Neugestaltung 

vom Marktplatz Unterthingau - musikalische Gestaltung 

durch die Musikkapelle Unterthingau  

(+ Margaretha Thanheiser)  



 10.30  Kraftisried Eucharistiefeier  

(+ Jahresmesse für Irmgard Boneberg, Verstorbene der 

Familie Boneberg)  

Dienstag, 23.7. Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin    

11.30   Unterthingau Grillen mit den Senioren in der "Seealpe" (Anmeldung 

bei Sylvia Merk Tel. 08377 / 1584)   

 8.30   Oberthingau Eucharistiefeier mit anschließender Eucharistische 

Anbetung i.d. Gnadenkapelle bis 12 Uhr  

(+ Xaver Müller mit verstorbene Angehörige)  

 19.15  Reinhardsried Eucharistiefeier   

Mittwoch, 24.7. Hl. Christophorus u.  hl. Scharbel Mahluf    

 19.15  Kraftisried Eucharistiefeier   

Donnerstag, 25.7. Hl. Jakobus, Apostel    

 19.15  Kalvarienberg Eucharistiefeier   

Samstag, 27.7. Samstag der 16. Woche im Jahreskreis    

 19.30  Unterthingau Vorabendmesse  

(+ Anna und Georg Herz / Jahresmesse für Pfarrer 

Günther Weber)  

Sonntag, 28.7. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 9.00  Kraftisried Eucharistiefeier - 100.Jahre TSV und 150.Jahre 

freiwillige Feuerwehr  

(+ Alle verstorbenen Mitglieder des Turnvereins und 

der freiwilligen Feuerwehr / Gottes Segen, Kraft und 

Schutz für alle TSV Mitglieder und 

Feuerwehrmitglieder)  

 9.00  Görisried Eucharistiefeier  

(+ Jahresmesse für Adolf Guggemos / Thomas, Erwin 

und Rosina Herb, Lorenz und Irma Baumgartner)  

 10.30  Reinhardsried Eucharistiefeier - St. Anna Fest – Verabschiedung von 

Frau Karin Englisch Mesnerin von St. Anna 

(+ Josef Englisch, Babette Mayr und Theresia Merz / 

Kreszentia und Albert Schnatterer / Magdalena und 

Florian Frank / Wilhelm, Hermann und Christian 

Högner / Josef Haas und Josefa Wille / Max Einsiedler 

mit Eltern Einsiedler und Heiland / Eltern Brell, 

Holzmann und Schindele / Alban Pfefferle mit Andreas 

und Theresia Mayr / Karl und Ludovika mit Tocher 

Cenzi Freudling / Ulrich Klein und Eltern Klein/Ernst 

Schmidl mit Eltern und Geschwister)  



Kinderkirche am 28.04 in Kraftisried: Thema Freundschaft 

 
Dieses Mal trafen wir uns in 

der Kinderkirche, um das 

Thema „Freundschaft“ näher 

zu besprechen. Nachdem die 

Kinder selbst berichtet haben, 

ob sie auch Freunde haben 

und wozu sie eigentlich 

Freunde brauchen, wurde die 

Freundschaft mit einem Netz 

verglichen. Ein Netz hält 

zusammen und fängt auf. Falls 

ein Loch in das Netz gelangt, 

kann es wieder geflickt werden. Auch bei Freunden kann es mal Streit geben oder 

einer traurig sein, so müssen auch hier kaputte Löcher wieder repariert werden. 

Zur Verdeutlichung hörten die Kinder die Geschichte aus der Bibel, in der Jesus 

auf das Meer fuhr und Petrus half, viele Fische ins Netz zu bekommen. Dazu 

durften die Kinder Fische in das Netz hängen.  

Zum Abschluss bekamen die Kleinen Material mit nach Hause, um auch dort 

kleine Fische basteln zu können. 

Die nächste Kinderkirche findet am 14.07.2024 statt. Alle Kinder sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Das Kinderkirchenteam 

 
  



Patrozinium in Ried 

Bei traumhaftem 

Frühlingswetter wurde 

am 1.Mai in Ried das 

Patroziniumsfest 

„Maria, Schutzfrau von 

Bayern“ gefeiert. 

 Den Festgottesdienst 

zelebrierte unser 

Ruhestandspfarrer, 

Herr Rudolf Funk in 

der von der 

Mesnerfamilie Grotz 

festlich geschmückten 

Kapelle. 

  Nach dem Gottesdienst waren alle eingeladen, vor dem Feuerwehrhaus das Fest 

mitzufeiern. Nicht nur Rieder, auch viele Gäste aus den umliegenden Gemeinden 

ließen sich die gegrillten Leckereien, hausgemachten Salate der Rieder 

Hausfrauen (und – männer) schmecken. Auch Kuchen und Torten waren zum 

Kaffee sehr gefragt. Zum Mittagessen wurden die Gäste durch die Musikkapelle 

Oberthingau bestens unterhalten.  

  1990 wurde, zum 300jährigen Bestehen der Rieder Kapelle, ein Zelt aufgestellt 

und groß gefeiert. Seit dieser Zeit wird jedes Jahr, sofern es das Wetter zulässt, 

das Rieder Patrozinium mit einem Fest gefeiert.  H. Haf 

                                                                                                              

 
 
 
  



Seniorenwallfahrt nach St. Ulrich und Afra 

Am 06.05.2024 machten sich 35 

Seniorinnen und Senioren aus 

unserer Pfarreiengemeinschaft 

auf zu einer Wallfahrt nach 

Augsburg zu St. Ulrich und 

Afra. Veranstaltet wurde die 

Seniorenwallfahrt im Rahmen 

des Ulrichs Jubiläums von der 

Altenseelsorge der Diözese 

Augsburg. Nach der Ankunft 

war der Auftakt, vor dem 

Gottesdienst mit Bischof 

Bertram Meier, eine Basilika 

Führung. 

Es herrschte eine festliche 

Stimmung in der Basilika. In 

seiner Predigt sprach der 

Bischof den mehrheitlich über 

60-jährigen Mut zu, dass es sich 

lohne, immer wieder 

zurückzudenken an die 

„Glücksmomente inniger 

Liebe“, wo das Herz überfließen 

durfte an Zuneigung und Glücksgefühl, wie etwa bei der Geburt eines Kindes. 

Denn nur der Mensch, der aus solchen Erinnerungen zu leben verstehe, könne 

auch lernen mit schweren Schicksalsschlägen umzugehen. Vorbilder im Glauben 

könnten dabei etwa der greise Simeon und die Prophetin Hanna sein, die bei der 

Darstellung Jesu im Tempel zugegen waren. Simeon und Hanna seien Menschen 

gewesen, die am Ende ihres Lebens die Hoffnung auf eine von Gott geführte 

Zukunft nicht aufgegeben hätten. 

Nach dem Gottesdienst am Grab des heiligen Ulrich ging es für die Seniorinnen 

und Senioren ins Haus St. Ulrich zum Mittagessen.  Danach war noch etwas Zeit 

in der Maximilianstraße zu bummeln oder sich ein Eis zu genehmigen. Am 

Nachmittag gab es eine feierliche Maiandacht und anschließend klang der 

Nachmittag mit Kaffee und Kuchen aus. SM 

  



Festgottesdienst zur Erstkommunion. 

 

Der Festgottesdienst zur Erstkommunion in Görisried fand am 12. Mai 2024 in 

der Pfarrkirche St. Oswald statt. Jesus unser König, war die Überschrift dieses 

festlichen Gottesdienstes und des Tages. Die Kommunionkinder, wurden mit der 

Musikkapelle Görisried, vom Pfarrheim zur Pfarrkirche geleitet und sind 

gemeinsam mit Herrn Pfarrer Wastag und dem liturgischen Dienst in die Kirche 

eingezogen. Die Namen der neun Kommunionkinder sind: Lionel Buchenberg, 

Maja Grotz, Hanna Guggenmos, Josefina Keiling, Teresa Klein, Samia Mair, 

Maximilian Neher, Smilla Schnitzer und Hannah Wiedemann.  

Die Kinder haben das erste Mal den Leib Christi empfangen, wurden in den 

feierlichen Gottesdienst mit einbezogen und haben diese Aufgabe perfekt 

gemeistert. Die musikalische Gestaltung an der Orgel hatte Hermann Huber und 

der Kirchenchor aus Unterthingau, hat den Gesang als „Ohrenschmaus“ 

wunderschön umgesetzt. Herr Pfr. Wastag dankte zum Abschluss allen 

Beteiligten, besonders aber den Kommunion Müttern, für die liebevoll 

gestalteten Gruppenstunden und für die schön geschmückte Pfarrkirche. Wir 

wünschen von der Kirchenverwaltung und dem Pfarrgemeinderat Görisried allen 

Kommunionkindern, Gottes Segen, und die allerherzlichsten Glückwünsche. HK  

 



Fronleichnam, Dankfest für die Eucharistie. 

 
Das Fronleichnamsfest heißt in der katholischen Liturgie „Hochfest des Leibes 

und Blutes Christi“ wird an einem Donnerstag begangen, weil es in Verbindung 

mit dem Gründonnerstag steht, dem Tag des letzten Abendmahls Jesu mit seinen 

Jüngern. Bei diesem Mahl wurde das Sakrament der Eucharistie eingesetzt, in 

dem wir Katholiken die Gegenwart Christi in den Zeichen von Brot und Wein 

feiern. Weil die Karwoche durch einen stillen Charakter geprägt ist, wurde das 

Fronleichnamsfest auf einen Termin nach Pfingsten gelegt. Die Einführung des 

Fronleichnamsfestes geht auf eine wiederkehrende Vision der heiligen Juliana 

von Lüttich (um 1192-1258) zurück. Im Jahr 1246/1247 wurde das Fest von Bischof 

Robert von Lüttich für sein Bistum eingeführt und führte zur ersten Erwähnung. 

Erst achtzehn Jahre später am 11. August 1264 erhob Papst Urban IV. das Fest 

Fronleichnam zu einem Fest der Gesamtkirche. Ursprünglich war von päpstlicher 

oder bischöflicher Seite keine Prozession vorgesehen. Dies hat sich aus der 

Volksfrömmigkeit entwickelt. (Text aus dem „Glaubenskompass“). 

In Görisried wurde der feierliche Festgottesdienst von Herrn Pfarrer Ruchte und 

Herrn Pfarrer Wastag zelebriert. Der festliche Charakter wurde auch durch die 

Fahnenabordnungen der Görisrieder Vereine unterstrichen, dafür ein herzliches 

Vergelts Gott. Leider konnte durch die nicht berechenbare Wetterlage keine 

Prozession durch den Ort erfolgen, allerdings wurde die „Heilige Hostie in der 

Monstranz“ durch die Pfarrkirche St. Oswald getragen. Auch wenn vielerorts 

Fronleichnam 

mit den 

Prozessionen 

an Bedeutung 

verloren 

haben, so hat 

sich in 

Görisried die 

Tradition 

erhalten und 

dafür sind wir 

sehr dankbar. 

Text HK. Bild 

Luise Hotter. 

 



Wallfahrt zum Schindele-Kreuz 

Bei regenfreiem Wetter fanden sich 

zahlreiche Gläubige zum Flurumgang 

ein. Eine Abordnung der Blasmusik, 

wie schon Jahre zuvor, begleitete den 

Zug und das Rosenkranzgebet wie 

auch kirchliche Lieder - auch zu Ehren 

der Mutter Gottes im Monat Mai- 

wurden gebetet bzw. gesungen. Eine 

feierliche Stimmung stellte sich ein 

und dankbar anerkennen wir, wie 

wichtig es ist, dass die Natur, vom 

Schöpfer gegeben, uns gutes Wetter 

und damit Gedeihen der Ernten 

gewährt. Seit Jahrhunderten wird 

diese Tradition im Brauchtum des 

Jahreskreises gepflegt. Weiter geben 

was unseren Glauben stärkt und der 

Jugend Vorbild sein, das liegt an uns, 

ist unsere Aufgabe der wir gerne 

nachkommen. Ein Dank noch an 

Helga Scheifele und Edwin Rieger für 

die Vorbereitungen und das Vorbeten. 

Bei einer Fronleichnamsprozession spielt das Wetter eine wichtige Rolle. 2024 

blieben wir in der Kirche da nicht vorhersehbar war, welche Kapriolen das Wetter 

spielen könnte. Elf Fahnenabordnungen aus Kraftisried, Reinhardsried und 

Unterthingau nahmen in der gut besuchten Kirche Aufstellung. Bernhard 

Prestele aus Reinhardsried dirigierte seine Blaskapelle und unterstrich die Würde 

des Gottesdienstes. Unsere Kommunionkinder konnten keine Blumen streuen, 

im Freien ist ein Umzug mit Altären einfach imposanter. Im Süden Deutschlands 

werden die Prozessionen alljährlich an Fronleichnam, stets ein Donnerstag, 

abgehalten. Der Donnerstag erinnert an das letzte Abendmahl, den 

Gründonnerstag, der Einsetzung der Eucharistiefeier. Bei den feierlichen 

Prozessionen gehen wir durch die Straßen unseres Ortes um kundzutun und zu 

bekennen, dass Jesus in unserem Leben eine wichtige Rolle spielt, möge ER stets 

auf den Wegen unseres Lebens bei uns sein als Halt und Begleiter bis wir in sein 

Reich kommen dürfen!                     RMS 



Kirchenchor Unterthingau – Zukunft? 

Über viele Jahrzehnte war und ist der 

Kirchenchor Unterthingau eine Institution, 

weit über die dörflichen Grenzen hinaus 

bekannt, von einer musikalischen Qualität, 

die in der Umgebung seinesgleichen sucht. 

Dies ist kein Selbstverständnis, braucht es 

doch das Engagement vieler Sänger und 

Sängerinnen, einer herausragenden 

Dirigentin in Person von Frau Franziska 

Gielow (und Ihren Vorgängern) sowie auch den notwendigen finanziellen 

Mitteln für Noten, Orchester usw. und …..ganz wichtig, Ihrer Besuche der 

Konzerte wie auch der großen festlichen Chormessen.  

Dass dies so bleibt, benötigen wir Ihre Unterstützung! 

Es ist kein Geheimnis, auch unser Chor kommt ins Alter, d.h. wenn keine 

jüngeren Mitglieder nachkommen, wird das Schicksal vieler Chöre (und mancher 

Vereine) auch in Unterthingau nicht ausbleiben. Warum das Singen nicht mal 

ausprobieren? Niemand muss ein ausgebildeter Sänger oder Sängerin sein, um 

Spaß und auch viele Erfolgserlebnisse im Chor teilen zu können. Trauen Sie sich 

doch mal den entscheidenden Schritt zu tun! Reinschnuppern, zuhören, dabei 

sein und so eine Probe auf sich wirken lassen! Jeden Donnerstag (außer Ferien 

und Feiertagen) um 20:00 Uhr in der Kirche, ab Sommer im neuen 

Unterthingauer Schloss Stadel.  



Auch die ganz Kleinen wollen wir einladen. Ganz nach dem Motto ‚Singen macht 

Spaß‘ soll ein Projektkinderchor für Schüler der 2-7 Klasse für ein einmaliges 

Adventskonzert am 30.11.2024, gemeinsam mit Orchester und Kirchenchor 

gegründet werden. Franziska Gielow, Dirigentin und Musiklehrerin im 

Gymnasium Maristenkolleg Mindelheim wird die umliegenden Schulen 

ansprechen und für das Projekt werben. Gerne können interessierte Eltern sich 

auch direkt bei Frau Gielow unter 0176 8055 1904 informieren. Angedacht sind 

mehrere Proben jeweils am Freitagnachmittag im Oktober und November. 

Vielleicht finden die ein oder anderen Eltern dadurch auch den Weg in den Chor?! 

Wir würden uns alle sehr freuen.  

Die großen Chormessen mit Orchester am Patrozinium, an Weihnachten, zu 

Ostern oder das geplante Adventskonzert……die Wenigsten können sich den 

Aufwand dahinter und vor allem, die Kosten hierfür nur annähernd vorstellen. Wie 

dies in Zukunft hoffentlich auch noch gemeistert werden kann, wollen wir Ihnen 

in einem der nächsten Kirchenanzeiger vorstellen. 

Text: Thomas Maier / Photos: Kirchenchor Unterthingau 



Maiandachten in Görisried 2024 

 
Im „Ulrichsjubiläumsjahr“ 

hat Bischof Bertram eine 

Maiandacht empfohlen, 

unter dem Titel „sagt an 

wer ist doch diese“. Maria 

als Mediatrix-Mittlerin, 

Alleviatrix-Aufrichtende, 

Trösterin, Reparatrix-die 

wiederherstellt und 

erneuert, Illuminatrix -die 

Erleuchtende, und 

Auxiliatrix – als Helferin 

und Beistand, wurde in der 

ersten Maiandacht als der 

zentrale Inhalt betrachtet.  

Am Sonntag, 12. Mai stand 

die Musik mit 

wunderschönen 

Marienliedern im 

Mittelpunkt. An der Orgel 

spielte Birgit Binder, somit 

war auch der „Volksgesang“ berücksichtigt und weiterhin begleitete die Andacht 

auch die „Veehharfen Gruppe“ von Gabi Bauer aus Obergünzburg. Gebet und 

Musik wechselten sich sehr schön ab und an dieser Stelle sei den 

„Musikantinnen“ herzlich gedankt die diese Maiandacht zu einem besonderen 

Hörerlebnis machten. Auch in den Kapellen in Stadels und Wildberg haben 

Maiandachten stattgefunden. In Wildberg waren zwei Kommunionkinder dabei 

und das hat die Mitbetenden besonders gefreut. Hanna Guggenmos und 

Maximilian Neher sei herzlich gedankt, dass sie sich auf den Weg gemacht haben, 

um die Gottesmutter Maria zu ehren. Auch allen treuen Besucher/innen der 

Maiandachten sei ein herzliches Vergelts Gott gesagt. Text und Bilder HK. 

 

  



Gottesdienst am Pfingstmontag am Kälberschächele. 

Am Pfingstmontag wurde traditionell am 

Kälberschächele eine Eucharistiefeier als 

Feldgottesdienst für die verstorbenen 

Mitglieder des Trachtenvereins 

„Waldbachtaler Görisried“ begangen. Den 

Gottesdienst zelebrierte Herr Pfarrer 

Ruchte, der das Kreuz in seiner Predigt 

besonders bedachte, gerade auch das am 

Kälberschächele. Ein herzliches Vergelts 

Gott dafür. Die Fahnenabordnungen der 

Görisrieder Vereine, machten sich 

auf den Weg, um den Gottesdienst 

festlich zu umrahmen. Die 

Musikkapelle Görisried unter der 

Leitung von Manfred Grotz, hat die 

Feier begleitet und danach zum 

Frühschoppen aufgespielt. Bei sehr 

schönem Wetter war der Besuch 

der Gläubigen, zu Ehren der 

Verstorbenen des „Waldbachtaler 

Trachtenvereins“ sehr gut, das 

erfreute natürlich auch die 

Vorstandschaft des Trachtenvereins unter 

der Leitung von Karl Müller. Nach der 

Messe wurden schnell Tische 

bereitgestellt und für Essen und Trinken 

war bestens gesorgt. Sehr schön zu sehen 

ist, dass es keine Nachwuchssorgen beim 

Trachtenverein „Waldbachtaler“ gibt, 

und alle mit Leib und Seele dabei sind, 

nach altem Brauch „Sitt und Tracht` der 

Alten wollen wir erhalten“. HK 

  



Berg der Kreuze 

Ein altes Sprichwort heißt  „Reisen 

bildet.“ 

Sehr bereichert bin ich von meiner 

letzten Reise heimgekommen. 

Meine Ziele waren Vilnius in 

Litauen und Riga in Lettland. Ein 

Zwischenziel war der „Berg der 

Kreuze“, ein Ort dessen Geschichte 

bis ins 12. Jahrhundert zurückgeht. 

Unsere Vorstellung von Bergen ist 

sehr groß, wir wohnen daneben 

und sehen sie tagtäglich. Wenn wir 

aber über den Berg der Kreuze in 

Litauen reden, sollen wir einen 

Hügel mit Tausenden von Kreuzen 

vor Augen haben. Schon im 18. 

Jahrhundert haben Menschen dort 

die ersten Kreuze aufgestellt aus 

Dankbarkeit oder zur Erinnerung 

an Verstorbene oder Vermisste. 

Zur Zeit der Sowjetunion wurden 

die Kreuze von diesem Berg 

weggeschmissen. Aber je mehr 

Kreuze die Kommunisten 

weggeschmissen haben, umso mehr 

neue Kreuze haben gläubige 

Menschen aufgestellt. 1993 

besuchte Papst Johanes Paul II. diesen Ort und zelebrierte mit ca. 100.000 

Gläubigen eine Messe. 

Wenn man sich diesem Berg nähert, ist man zuerst schockiert über die Anzahl 

der Kreuze. Studenten aus Litauen haben versucht, diese zu zählen.  Bei 40.000 

haben sie aufgehört. Diese mühsame Arbeit blieb ohne Erfolg. Man schätzt, dass 

dort zwischen 200.000 bis zu einer Million Kreuze stehen. Große und kleine, 

prachtvolle und einfache, metallene und auch Kreuze aus Holz, die schon im Gras 

und in der Erde versinken, sind dort zu sehen. Ganz ohne Plan aufgestellt, aber 



jedes einzelne mit einem besonderen 

Anliegen:  aus Dankbarkeit, in 

Erinnerung, oder für ein Gelübde. 

Während meines Besuches auf 

diesem Hügel habe ich nicht nur die 

Kreuze, sondern auch Menschen, so 

wie Sie sind, gesehen. Oft große und 

standhafte Menschen, daneben nicht 

selten kleine und schon zur Erde 

gehende Menschen.  

Und jedes Kreuz zeigt auf Jesus, der 

am Kreuz gestorben ist.  

Und jedes dieser Kreuze, ob klein 

oder groß, mächtig oder winzig, alt 

oder neu, gibt Hoffnung auf die 

Auferstehung. 

Ein gesegneter Ort mitten in Litauen, 

wo Menschen Kreuze aufgestellt 

haben, um uns zu erinnern, dass 

durch Jesu Kreuz Frieden und Liebe 

kommt. 

 

Ihr Pfarrer Edward Wastag 

  



 
Liebe Schwestern und Brüder 

Im August ist das Pfarrbüro geschlossen.  

Die Termine und Messintentionen möchten wir für Sie gerne schon im Juni 
oder Juli annehmen. Unsere Sommervertretung ist Pfarrer Vinoy George  

**** 

Öffnungszeiten Montag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

   Donnerstag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

      unterthingau@bistum-augsburg.de 

      www.pg-damian.de 

Pfarrer Edward Wastag      08377/212 

Pfarrbüro Unterthingau      08377/212 

Rosenkranz immer am: 

 Görisried Kraftisried Oberthingau Unterthingau 

Montag 16.30   18.00 

Dienstag 16.30    

Mittwoch 16.30 18.00*   

Donnerstag 16.30  18.00  

Freitag 16.30    

Samstag 16.30**   16.00 

Sonntag 16.30**    

*Kraftisried – wenn keine Messe statt findet 

** Görisried - wenn Vorabendmesse oder Sonntagsmesse dann 30 

Minuten vorher 

**** 

Fatima Rosenkranz finden immer am 13. des Monats statt. 

Görisried um 16.30 Uhr, Unterthingau um 18 Uhr und 

in Oberthingau um 19.30 Uhr in der Sommerzeit 

**** 

 

Beichtgelegenheit nach telefonischer Vereinbarung im Pfarrbüro 

Redaktionsschluss im Pfarrbüro für Artikel und Bericht ist der 16.07.2024 

mailto:unterthingau@bistum-augsburg.de
http://www.pg-damian.de/

